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Und nun heute nach einer haarsträubenden Katastrophe
war sie vor ein paar Stunden in das elterliche Haus zu
rückgekehrt und der Vater hatte sie verwundert angestaunt
dem sie während der fünfjährigen Abwesenheit im buch
stäblichen Sinn über den Kopf gewachsen war Er hätte
das so schlank aufgebaute schöne Mädchen mit dem dunk
len Kraushaar wohl kaum für sein Kind erkannt wenn
nicht eine ergreifende Aehnlichkeit mit der verstorbenen
Mutter lauter redete wie sein eigenes Herz Und nun
der Kampf zwischen eben diesem Herzen das dem Kinde
beiß entgegen schlug und der Pflicht die ihm gebot der
Neigung der Tochter unnachsichtig entgegen zu treten

Dars ich es nicht wissen Vater was sie meiner Mut
ter gethan haben

Der alte Herr blieb plötzlich vor ihr stehen und sah sie
einen Moment wie prüfend an Nein sagte er dann
nein mein Kind jetzt nicht vielleicht später Es ist zu

abscheulich was das elende Weib ihr anthat laß uns nicht
mehr davon reden Sieh dies wird Deine Wohnstube
sein un dort ist die Schlafstube und eben höre ich die
Tante Rose die zurückkommt vom Wochenmarkt Begrüße
sie richte Dich ein mit ihr und lerne die Wirthschaft sie
versteht s wenn auch weiter nicht viel Sei mein gutes
folgsames Kind und füge Dich in das Unvermeidliche

Starb meine Mutter hier in diesem Hause Vater
Nein Villa drüben in unserm Gertraudenhof Wir

ziehen vielleicht später mal hinaus wenn ich das Geschäft
hier aufgebe Es ist gar schön dort Damit verließ er
das Zimmer

Fast unmittelbar darauf trat Tante Nose ein als hätte
sie nur gewartet auf feine Entfernung

Mein Herzenskind da bist Du endlich Aber was be
deutet das Ganze Sitzt dort unten in meiner Stube eine
steife Mamsell hätte Dich hergebracht fagte sie und läßt
sich Wein und Kaviar schmecken Die ganze Person eine
Vokabel sie sieht aus als wollte sie noch fragen haben
Sie auch ihre Vokabeln gelernt Sie spricht als sagte
sie Vokabeln her und sie blickt nur Vokabeln Herzens
kind wie hast Du das ausgehalten Und wie groß Du
geworden bist just so groß wie die Selige Ach wie freue
ich mich Dich wieder zu haben Apropos Deine Leh
rerin will fort will nach Liebstein um ein neues Opfer
zu holen nnd möchte sich Dir empfehlen Komm gehen
wir hinunter und nachher erzählst Du mir allerlei

Die gute alte Tante Rose mit der unerschöpflichen Suade
war zierlich bis zur Zerbrechlichkeit immer in Bewegung
und trotz ihrer unendlichen Herzensgüte im Besitz einer
gewissen zähen Logik der sie hartnäckig zu vertheidigen
wußte selbst dem gesürchteten Hansherrn gegenüber Nur
gegen das kleine Mädchen das unter ihrer Pflege heran
gewachsen war sie von einer krankhasten Nachgiebigkeit ge
wesen und hatte nnbewnßt nicht wenig zur Entwickelung
des Trotzköpfchens beigetragen

Heute war Fräulein Billa nicht besonders aufgelegt zum
Sprechen Nach einem kühlen Abschied von der Lehrerin

Kleine Mittheilungen
Mach den Veröffentlichungen des Kaiserlichen Ge

sundheitsamtes erkrankten Ende vorigen Jahres in Tauber
bischofsheim 4 Kinder an Syphilis welche am 19 September
v I von dem Bezirksarzte mit Lymphe geimpft Ware die
einem unehelichen Kinde entnommen war Die erkrankten Kin
der sind bis auf eines dessen Herstellung in wenigen Tagen er
wartet wird geheilt Die Akten über die alsbald nach Be
kanntwerden der Erkrankung eingeleiteten Erhebungen liegen
dem Staatsanwalt vor der betr Bezirksarzt ist vorläufig sei
nes Dienstes enthoben Inzwischen ist Seitens des Großherzog
lich Badischen Ministeriums des Innern die Verordnung er
lassen worden daß vom 1 März d I ab bei den öffentlichen
Impfungen nur noch Thierlymphe verwendet werden darf

sVor dem Schöffengerichte eines bayerischen
Proviuzialstädtchens so berichtet die Augsb Abend
zeitung hatte ein verdächtiger Zeuge einen Eid zu leisten
Nachdem er versichert Gnsd n Herr Richter was i g sagt
hab dös is aa wahr dader drauf schwiar i a Urament lud
ihn der Vorsitzende des Gerichts ein laut und deutlich nachzuspreche Vorsitzender Ich schwöre Zeuge Ich
schw öre Vors bei Gott Zeuge bei Gott
Vors, dem Allmächtigen Zeuge dem All, mä, mäch
bei diesem Worte fängt der Zeuge zu stottern an seine Augen
haften starren Blickes an der gegenüber befindlichen Thüre des
Gerichtssaales und mit wildem Schrei Der Teufel kimmt

der Teufel is da der Teufel holt mi scho stürzt er be
sinnungslos zu Boden Während der Zeuge wieder zur Be
sinnung gebracht wird findet man die Ursache zu feinem selt
samen Benehmen Die Frau des Oberamtsrichters hatte in
der Vergeßlichkeit dem Schornsteinfeger den Auftrag gegeben
im Gerichtssaale das Ofenrohr zu reinigen und der ahnungs
lose Schornsteinfeger öffnete gerade im Moment der Eides
abnahme die Thüre Wieder zum Bewußtsein gebracht rief
der Zeuge flehentlich Gnad n Herr Züchter i nimm alles
was ich ausg sagt hab wieder zurück denn seg n S Herr
Richter es is ja alles Stuck vüa stuck von mir dalog n,

sDie Patti ausgepfiffen, Der Pariser Korrespon
dent der Neuen freien Presse berichtet Adelina Patti welche
in Valencia in der Iraviats auftrat wurde was ihr noch
nie geschah ausgepfiffen Die Unzufriedenheit des Publi
kums wurde durch arge Verstöße der Lsünger wachgerufen als
deren Ursache die Weigerung der Patti sich an den Proben
zu betheiligen anzusehen ist Außerdem entwickelte die Patti
den heißblütigen Spaniern in der Arie Norir si giovans zu
wenig Feuer und die Zuhörer schrieen und Pfiffen daher derart
daß die Patti sich aus dem Theater sörmlich flüchtete und bon
Polizei Agenten beschützt werden mußte Ihr Schmuck uud
ihre Toiletten wurden in ihrer Ankleide Loge von Nieolini
bewacht Die Journale von Valencia sagen daß dort eme
Sängerin noch nie so ausgepfiffen worden fei Die Einnahme
betrug 36 VW Frcs wovon die Patti 15000 bezog

sDie Extreme berühren sich Der andauernde

die sie für die Urheberin des ganzen Unheils ansah ging
sie in den Garten den Schauplatz ihrer Kinderspiele wo
sie so manche köstliche Stunde verlebt hatte Die Geor
ginen blühten und die Astern die Obstbäume brachen sast
unter der Last ihrer Spenden und aus den Weinspaliren
lugten schon hier und da reife Frühtrauben hervor Es
war ein so köstlicher Tag zu Ende des Augustmonds wie
ihn das Herz nur wünschen konnte ein seiner Duft lag
über der Gegend und die fernen Bergzüge erschienen so
indigoblau wie Billa es noch nie gesehen zu haben glaubte
Sie bestieg den kleinen Lugaus der an der Grenze des
Gartens der alten mächtigen Stadtmauer liegt und blickte
mit Entzücken hinab auf den Fluß der brausend und
schäumend sich einen Weg durch mächtige Felsblöcke sucht
und über den Fluß hinweg aus die prächtige Wiese und
ans das jenseits derselben nur höher gelegene alterthüm
liche Bauwerk den Gertraudenhof das Eigenthum ihres
Vaters wie sie vorhin zum erstenmal vernommen

Dort ist meine Mutter gestorben sagte sie halblaut
und ich weiß noch so wenig von ihr

Und dort bist Du geboren Herzenskind fügte Tante
Rofe hinzu die sie plötzlich umfaßt hielt und zeigte hinüber
nach dem hohen Gebäude und was ich von Deiner lieben
Mutter weiß will ich Dir gern erzählen

Ja Tante bat das Mädchen freudig sage mir wa
rum haben sie meiner Mutter so viel Leid zugefügt

Ach Kind das ist ein gefährliches Thema wehrte die
alte Dame ab da mußt Du Deinen Vater fragen wenn
er überhaupt geneigt ist darüber zu sprechen Ich wage
es nicht gewiß nicht aber sonst will ich Dir gern alles
mittheilen

Liebste Tante unterbrach Billa ich bin erwachsen
bin kein Kind mehr das hinläuft und das Gehörte ans j
schwatzt und ich enne den Vater genügend um vorsichtig
zu sein endlich Tante es giebt Gründe die es sehr wün
schenswerct machen daß ich die Familiengeschichte kennen
lerne Also erzähle liebste Tante Du weißt oaß ich auf
meinen Kopf bestehe wenn ich mir einmal etwas vorge
nommen habe Wie lernte Vater Mama kennen und wie
sah sie aus

Das könnte ich Dir allenfalls erzählen Kind sagte
Tante Rose gepreßt und dachte an die zornigen Blicke des
Herrn Stadtrathes von dem anderen aber muß ich schwei
gen ich darf nicht darüber sprechen

Ist auch nicht nöthig Tantchen versicherte Billa treu
herzig das errathe ich schon ganz allein zumal wenn Du
auf meine Fragen ehrlich antwortest Nun

Vor fünfundzwanzig Jahren hob die alte Dame an
sah es hier in Reicha anders aus wie heute Damals

besaß die Stadt ein Obergericht und der Präsident des
selben wohnte in diesem Hause im Lindwurm just in den
selben Zimmern die Du jetzt bewohnst er hieß von
Flissen Einen stolzeren hochfahrenderen Mann gab es
nicht und seine Frau übertraf ihn noch darin denn sie
war nicht allein über die Maßen stolz sondern auch in
trigant und abgefeimt Kinder hatten die Leute zu jener
Zeit nicht erst später nach ihrer Versetzung in die Resi
denz wurde ihnen ein Knabe geboren Aber es lebte hier
bei ihnen eine Nichte ein Fräulein von Rheinau die Brn
derstochter der Frau Präsidentin von Letzterer als mittel

Winter hat mit der sengenden Hitze mit der verzehrenden
Gluth des Sommers das gemein daß sie die sogenannten

Seeschlangen wieder zu neuem Leben elektrisiren Wenn
man sich sonst erst in der Höhe des August mit Vorsicht gegen
die Hundstagsgeschichten zn wappnen brauchte in diesem Jahre
stellt der März dieselben Anforderungen Um ein kleines Bei
spiel davon zu geben wie die Phantasie geschäftig daran ist
auf die Tafel des Lesers Früchte zu setzen die erst im Herbst
zu reifen pflege seien solaende rührfame Geschichten erzählt
die uns innerhalb zweier Tage erreichen und deren Familien
ähnlichkeit aus den ersten Blick erhellt In Monte Carlo
so heißt es in der einen setzte ein italienischer Graf feine
letzten fünf Tausend Francs Note auf eine Karte verlor ging
kaltblütig in sein Hotel rauchte eine letzte Cigarre und erschoß
sich Als seine Gesellschafterin die in diesem Falle auch seine
Geliebte war seinen Tod erfuhr nahm sie in der Verzweiflung
Blausäure und hauchte mit seinem Namen ihren letzten Athem
zug aus Die Zoie aber die sich nun im sremden Lande allein
sah und nicht wußte was beginnen stürzte sich aus dem Fenster
Es steht nicht in dem Berichte aber es wäre ein hübscher
Schluß gewesen wenn hinzugefügt worden wäre daß alle
Drei ein gemeinsames Grab umschließt Die Geschichte war
noch nicht 24 Stunden alt noch warin aus dem Ofen da folgt
ihr die Variante Diesmal ist der Schauplatz Paris Cla
risse Dubios eine sehr hübsche und talentvolle Schauspielerin

alle Künstlerinnen sind sehr hübsch und talentvoll wenn
ihnen etwas zustößt besand sich nach der Beendigung einer
für sie an Ehren reichen Vorstellung im Begriff die Treppe
zu ihrer Wohnung au im Dunkeln emporzusteigen
als sie über einen die Treppe hinabsteigenden angeheiterten
Studenten so erschreckte daß sie rücklings hinabstürzte und niit
gebrochenem Genick augenblicklich todt liege blieb Der Stu
dent er entstammt einer angesehenen Beamtenfamilie in
Perpignan war von dem Unglück das er unbewußt ange
richtet so erschüttert daß er in eine Gehirnkrankheit verfiel
Seine Mutter eilt herbei ihn zu pflegen Vergeblich ist alle
ärztliche Kunst Er stirbt und die verzweifelnde Mutter stürzt
sich aus dem Fenster wobei sie ebenfalls den sofortigen Tod
findet,

sZwei Kleiderfragen beschäftigen gegenwärtig wie
der Köln Ztg aus Madrid geschrieben wird die Politiker
Madrids Der Herzog von Montpensier wünschte die natio
nale Arbeit zu begünstigen uud bestellte den Brautschleier für
Donna Eulalia bei einer Madrider Firma Der spanische
Händler weiß nichts Eiligeres zn thun als spornstreichs nach
Brüssel zu eilen daselbst ein prachtvolles Gewebe für 20,000
Francs zu kaufen und dasselbe kanm am Ufer des Manzana
res angekommen dem Herzog mit einer Rechnung von nicht
weniger als 115,000 Fr zu überreichen Selbstverständlich wei
gert sich dieser die unerhörte Forderung zu erfüllen Eine
andere Kleidungsangelegenheit hat noch mehr politischen An
strich es überrascht nämlich daß der Justizmiuister Moutero
Rios sich noch immer keinen Ministerrock angeschafft hat der
seltsame Grund weshalb er noch niemals bei Hofe erschienen

lose Waise aufgenommen nun um des Geredes der
Leute wegen Der Vater dieses Mädchens die Mutter
v ar früh gestorben hatte bei seinem Tode nichts hin
terlassen ich glaube er war Anno dreizehn gefallen Und
ein älterer Bruder der Frau Präsidentin trieb sich unstät
in der Welt umher und ist später ausgewandert So
blieb dem Mädchen nur übrig bei ihrer Tante eine Zu
flucht zu sucheu i

Fortsetzung folgt

Städtische Kommisfionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 18 März cr Nachmittag
5 Uhr im Eheschließungszimmer

Sparkassengebäude

Tagesordnung
1 Nachbewilligung auf M XIII des Etats der

Armen Verwaltung
2 Bewilligung der Mittel zur Einrichtung eines Bades

in der Bürgerschule in der Charlottenstraße
3 Genehmigung eines Abkommens mit dem Militär

fiskus in Betreff einer Telephon Verbindung der
Polizeiwache mit der Kaserne

4 Nachbewilligung auf M V L Ib 1 des Kämme
rei Etats

5 Bewilligung einer außerordentlichen Remuneration
6 Feststellung des Etats der Hospital Verwaltung pro

1886/87
7 Nachbewilligung auf 1it IV pos 4 des Schuletats
8 Nachbewilligung auf M VI xos 3 und 4 des

Gymnasial Etats
9 Nachbewilligung auf M XVI xos 3 des Etats der

Armenverwalinng
10 Etwa weiter eingehende Vorlagen

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unsere Lokal Nachrichten ist nur ntit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Nachdem Seine Majestät der Kaiser und König durch

Allerhöchsten Erlaß vom 28 Februar d I unter Dispen
sation von der Bestimmung im Z 5 Satz 3 des Regle
ments für die Verwaltung der akademischen Disziplin und
Polizei Gewalt bei den Universitäten vom 18 November
1819 die Übertragung der vakanten Universitätsrichter
Stelle bei hiesiger Universität an den ord Professor der
juristischen Fakultät Herrn Dr Schollmeyer zu geneh
migeil geruht haben hat der Herr Kultusminister durch
Erlaß vom 15 März cr im EinVerständniß mit dem
Herrn Justizminister denselben zum Universitäts Richter
Hierselbst ernannt

sSchulangelegenheit Montag den 22 März
früh 8 Uhr findet im Volksschulsaale die öffentliche Feier
des Geburtstags Sr Majestät seitens der städtischen
Volksschulen statt Verbunden ist damit die Entlassung
der Konfirmanden Am Donnerstag Freitag und Sonn
abend den 25 26 und 27 März findet in der Tauben
gassenschule die Aufnahme der Novizen für die Volks
schulen statt Montag und Dienstag werden ausschließ

sei selbst nicht bei der Hochzeitsfeier der Jnfantin Eulalia
Die Gegner des Kabinets fragen sich im Hinblick darauf daß
Moutero Rios seiner Zeit als Minister Don Amadeo s die
Uniform getragen hat ob er vielleicht die Schneiderrechnung
scheut weil er voraussehe daß er den Rock nur sehr kurzeZeit
zu tragen hätte

sDie Geheimnisse der Haushaltung Ein Wiener
Junggeselle der einige Wochen verreist war prüft das ihm
von feiner Wirthfchafterin vorgelegte Haushaltungsbuch Der
Junggeselle Ja was soll denn das heißen Frau Schwam
merl Sie haben ja gerade so viel Geld verbraucht als ob ich
die ganze Zeit über im Hause gewesen wäre Die Wirth
schaften Aber ich bitt gnä Herr eine Person mehr oder
weniger im Haus das macht in einer Wirthschaft gar
kein Unterschied

Meber ein W ort der Ex Kaiserin Eugenie be
richtet die W Allg Ztg in Folgenden Dieselbe befindet
zur Zeit in Windsor zum Besuche der Königin Victori Vor
wenigen Tagen blätterte die Kaiserin in einem großen Photo
graphiealbum der englischen Monarchin Sie fand eigene zwei
Bildnisse das erste stellte Eugenie im Glänze der Jugeud und
Schönheit vor das zweite zeigte sie als gebrochene ergraute
Frau Thränen rollten über die Wangen der Exkaiserin als
sie die beiden Bilder neben einander sah und Königin Vic
toria sagte tröstend Es find eben Jugend und Alter zwei
Epochen im Menschenleben Nein nein rief die Kaiserin
nicht in meinem Falle bei mir heißt es Es ist Leben und

Tod
Amerikanisch Eine vorzüglich motivirte Entschei

dung gab vor Kurzem ein Richter in Texas ab der die Ent
schädigungen welche an die in Folge eines Eisenbahnunfalles
Verkrüppelten oder Verwittweten zu zahlen seien zu bestim
men hatte Da er nämlich einem Manne der ein Bein bei
diesem Unfälle verloren hatte 12,000 einer Frau aber die
ihren Gatten eingebüßt nur 4000 Dollar zuerkannte beschwerte
sich die Wittwe über eine derartige Ungerechtigkeit nach wel
cher ein verlorenes Bein höher zu entschädigen sei als der
Tod eines Mannes Es bleibt bei meiner Entscheidung
entgegnete der Sheriff ruhig denn sie ist die Zeinzig berech
tigte dem Manne der sein Bein verloren können selbst
12,000 Dollars diesen Verlust bei Weitem nicht ersetzen aber
4000 Doll können Ihnen einen neuen Gatten gewinnen der
vielleicht besser ist als der gestorbene In Napoleon einem
kleinen Städtchen am Mississippi haben einige junge Damen
der Stadt eine seltsame Ausstellung eröffnet sie haben näm
lich nach Photographien große Porträts der uugen hei
ratsfähigen Männer anfertigen lassen und diese mit einem ge
nauen Verzeichnisse der Aussichten und der Glücksgüter der
einzelnen Herren und einen ausführlichen Bericht über ihre
Lebensweise und ihre galanten und ungalanten Abenteuer die
sie durch Privat Detektives in Erfahrung gebracht in einem
öffentlichen Lokale ausgehängt Man kann sich denken welch
eines lebhaften Besuches sich diese zeitgemäße Exposition er
freut



lich Lehrerkonserenzen gehalten Mirtwoch ist Versetzung
und Donnerstag den 1 April beginnt der Unterricht im
neuen Schuljahre Die Vürgerknabenschule hält die
Geburtstagsfeier Sr Majestät ebenfalls im Volksschnl
faale und zwar um 10 Uhr ab Verbunden ist damit
gleichfalls die Entlassung der Konfinnanden Die Auf
nahme für die städtischen Bürgerschulen wird am 25 und
26 März bewirkt Die Privatexamina an den städti
schen Bürgerschulen sind beendet an den Volksschulen
werden dieselben nächsten Sonnabend ihr Ende erreichen

Zu dem Vortrage über Kolonisation, welcher
am gestrigen Abend durch den Asrikareisenden Herrn Dr
Carl Peters aus Berlin im Saale des Volksschulge
bäudes gehalten wurde hatte sich eine große Hörerschast
eingefunden um von den Leitern der Unternehmungen in
Ostafrika selbst Authentisches zu erfahren und die kühnen
Männer zu sehen die allerdings zunächst nur für die
deutsch ostnfrikanische Gesellschaft weiterhin aber für das
gesammte deutsche Vaterland Länderstrecken von gewaltigen
Dimensionen auf friedlichem Wege erobert hatten Der
Redner bezeichnete den Gedanken der Kolonisation als eine

Fortsetzung der Einigung des deutschen Reiches denn
durch die glorreichen Kriege mit Oesterreich und Frankreich

hatte sich unser Vaterland eine tonangebende Stellung
in Europa erobert was lag nun näher als auch iu den
anderen Kontinenten wo man allerdings auch schon ansing
den Deutschen mit etwas größerer Achtung als dies vor
1870 geschehen zu begegnen sich ebenfalls Geltung zn
verschaffen Außerdem mußte man darauf bedacht sein
neue Absatzgebiete für unsere darniederliegende Industrie
zu eröffnen wie dies anderen Ländern mit Kolonien ver
gönnt ist man beschloß deshalb die Gründung von über
seeischen Erwerbungen Kaum war Angra Peqnena unter
deutschen Schutz gestellt so folgten Schlag auf Schlag
die Flaggenhissnugen in anderen Landschaften der West
afrikanischen Küste im Frühjahr 1884 konstituirte sich die
Gesellschaft für deutsche Kolonisation welche als ihr
erstes wichtiges Werk eine Expedition nach Ostafrika über
Zanzibar nach Ufagara sandte uuter der Leitung der
Herren Dr Peters Graf Pfeil und Dr Jühlke
welche sich noch ein Kaufmann mit Namen Otto der
aber dabei gestorben anschloß Warum nach Ostafrika
erläuterte der Redner in eingehendster Weise Dem Rande
Ostafrikas parallel läuft eine Gebirgskette welche den
Anden Amerikas analog ist Wie die Anden die wasser
reichen Monsuns abkühlen und dadurch die großen Ebenen
zu äußerst sruchtbaren und wasserreichen machen so thut
es auch jener Gebirgszng es finden sich auf dem zwi
schen ihm und der Küste gelegenen Hochplateau die großen
afrikanischen Seen und Flüsse in großer Anzahl die
Fruchtbarkeit dieser Länderstriche ist also natürlich Das
Land welches erworben werden sollte liegt zwischen den
großen Seen und den Gebietsteilen der Engländer
Portugiesen Araber der Eingeborenen und dem
Kongostaate es führt eine bedeutende Karawanenstraße
durch dasselbe also alles Bedingungen welche die
höchsten Erwartungen zu stellen berechtigten Kupfer
Silber und Kohle ist bis jetzt daselbst gesunden worden
Nach den Worten eines Engländers der gegenüber von
Zanzibar lange Zeit gelebt ist das Klima ein gesundes
die Hitze keine übermäßig große das Land sehr ertragreich
und die Bewohner friedlich Schon am 22 Dezember
desselben Jahres kehrte Dr Peters mit den Vertrügen der
Sultane von Usngara Usigna und noch anderer kleinerer
Länder nach Zanzibar zurück uud am 27 Februar 1885
bereits wurde der kaiserliche Schutzbrief über jene Gebiets
theile ausgefertigt In dieser Zeit bildete sich als sclbst
ständige Gesellschaft die deutsch ostafrikanische Dieselbe
hat bis jetzt 11 Expeditionen nach jenen Ländern gesandt
und den Bestrebungen der Forscher ist es bis jetzt gelnn
gen die Küste vom 11 bis 2 südlicher Breite zu erwer
ben Erst vor einigen Tagen wurde bekannt gegeben daß
der Lieutenant v Änderten das Snbakigebiet zwischen der
Küste und dem Kilimandscharo erworben habe auch an der
Somaliküste bis Berbera hat die Gesellschaft Besitzun
gen im Ganzen besitzt dieselbe nach Angabe des Herrn
Dr Peters ein Areal von ZI600 deutsche Quadr Ml
Flächeninhalt Die Gesellschaft wird bestrebt sein den
deutschen Handel dort zum domiuireuden zu machen Forst
und Bergbau rationell zu betreiben und Plantagen daselbst
zu gründen in denen vorzüglich die Produkte der Mo
lnkken erbaut werden sollen Bis jetzt sind 6 Stationen
angelegt darunter auch eine geologische und eine Versuchs
anstalt für Gärtnerei welche bis jetzt äußerst günstige Re
sultate zu verzeichnen hat Kaufleute Ingenieure und
Geologen werden noch hinaus gesandt werden An der
Somaliküste werden zur Zeit Erhebungen den Strauß
federhandel und die Perlenfischern betreffend gemacht
Außer diesen wirthschaftlichen Aufgaben welche die Gesell
schaft zn lösen bestrebt ist hat sie sich aber noch hohe
eivilisatorische gestellt

Der Redner wurde durch langes Beifallsklatschen und
durch Erheben von den Plätzen belohnt Aus der Dis
kussion welche Herr Gras Pfeil leitete wollen wir nur
hervorheben daß das Flegel fche Unternehmen am Niger
Bennö dnrch das energische Handeln der englisch afrikanischen

Kompagnie sehr erschwert worden ist Die Bedeutung
Kameruns ein Schlüssel für Jnnerafrika zu sein ist sehr
erschüttert worden da genannte Gesellschaft Hoheitsrechte
über das Hinterland Kameruns das Königreich Adamana
erworben hat Die Befürchtungen welche man gehegt über
die Erfolge des Engländers Johnston durch feine Er
werbung am Kilimandscharo sind vollständig unbegründet
Nachdem Herr Graf Pfeil die Anwesenden noch zum Bei
tritt zur ostafrikanischen Gesellschaft eingeladen machte er
den Vorschlag an Se Durchlaucht den Reichskanzler als
den begeisterten Förderer deutscher Kolonialpolitik eine
Depesche zu senden worin die Anwesenden ihren begeister

ten Dank und ihre rückhaltlose Zustimmung ihm ans
prechen möchten Der Vorschlag wurde freudig begrüßt

und die Depesche abgesandt Mit einem Hoch auf Se
Majestät den Kaiser wurde die Versammlung geschlossen

sDer konservative Verein für Halle und
Saalkreisj hielt gestern Abend nnter Vorsitz des Herrn
Inspektor Palmi 6 eine sehr zahlreich besuchte Versamm
lung im Rosenthal ab Nachdem einige geschäftliche
Angelegenheiten erledigt waren begann Herr Inspektor
PalmiS den angekündigten Vortrag über Unsere
politische Lage in dem er die Gegenwart als eine
Zeit der Entwickelung des Ueberganges für ganz Europa
bezeichnete Er führte dann weiter aus wie der vierte
Stand die Herrschaft an sich gerissen nnd in welcher
Weise zu welchen Zwecken er dieselbe in den einzelnen
Ländern Europas benutze Natürlich kamen auch die
politischen Tagessrageu zur Erörterung Am Schlüsse
erstreckt sich Redner noch ans die speziellen politischen
Verhältnisse in Halle uud Saalkreis und spricht sich aus
über die bestehenden sechs politischen Vereinigungen nnd
das Verhältniß derselben zu einander Sodann geschah
der bestimmt in Aussicht stehenden Landtagswahl uud
eventuell auch Reichstagswahl erläuternd Erwähnung und
Redner gab der Zuversicht Ausdruck die konservative
Partei die es sich zur Aufgabe gestellt hat die Förderung
der gemeinsamen Interessen aller Stände zu wahren wird
es verstehen anch hier ihren Einflnß zu bethätigen
Unter stürmischem Beifall schloß der Vorsitzende seinen
Vortrag an den sich kleine Bemerkungen einiger Mitglie
der knüpften Nachdem sich wieder eine Anzahl neue
Mitglieder gemeldet nnd die Ausgabe von Festkarten er
folgt war wurde die Versammlung geschlossen

Der Thüringer Bezirks Verein deutscher
Ingenieure hielt gestern Abend im Hotel StadtHam
burg unter Vorsitz des Herrn Maschinenfabrikant
Lwowski eine Versammlung ab Von Einläufen wurde
Folgendes bekannt gegeben Der Hauptvereiu theilt den
Berzirks Vereinen Folgendes mit Im Austrage des
engeren Ausschusses gemäß dem Beschlusse der XXVI
Hauptversammlung wird den Bezirks Vereinen eine Vor
lage eingesendet betreffend die Revisionssristen für Dampf
kessel zum Zwecke der Berathung In der Sitzung des
Ausschusses des Central Verbandes der Preuß Dampf
kessel Ueberwachungs Vereine am 16 nnd 17 Dezember
1884 wurde der eingebrachte Antrag betreffend die Fest
setzung von Minimal Revisionsfriften diskntirt doch mach
ten sich verschiedene Bedenken dagegen laut auch von
Seiten des anwesenden Regierungsvertreters so daß schließ
lich der Antrag fallen mnßte In der Vorstandssitzung
der genannten Vereinigung wurde der Antrag wieder auf
genommen und beschlossen eine Kommission zu ernennen
welche in Gemeinschaft mit einer vom deutschen Ingenieur
Verein zu wählenden Kommission die Sache eingehend be
rathen sollte Der Ingenieur Verein ging darauf ein
Die gemeinsame Sitzung fand am 20 November v Js
statt doch erhob sich in derselben von verschiedenen Seiten
ein Widerspruch der nicht zu beseitige war Da eine
Einigung i dieser Frage nicht erzielt werden konnte so
wird der Ingenieur Verein seinen Weg allein verfolgen
Zu diesem Behufe legt er den Bezirks Vereinen folgende
Frage zur Berathung und Rückänßerung vor Ist eine
Aenderung bezw Verschärfung der gegenwärtig für die
Revision der Dampfkessel in Preußen bestehenden gesetz
lichen Bestimmuugeu insbesondere eine Verkürzung der
Revisionssristen im öffentlichen Interesse geboten und im
Falle der Bejahung welche In der nächsten Sitznng
wird diese Angelegenheit diSkntirt werden nnd wurde als
Referent Herr Obcrmafchinenmcister Hammer Eisleben
als Korreferent Herr Dr Bernigau Halle bestimmt
Vom Vorsitzenden der Justiz Kommission des Magde
burger Bezirks VereiuS welcher laut Beschluß der XXVI
Hauptversammlung die aus Bildung von technischen Schieds
gerichten und aus Einsetzung von Gewerbekammern bei den
ordentlichen Gerichten abzielenden Anträge des Hamburger

und des Magdeburger Bezirks Vereins vorznberathen
übernommen hatte sind Vorlagen eingefordert die als
Vorschläge zn betrachten in den Bezirks Vereinen zur
Berathung angestanden haben Demnächst erfolgt eine
Vorlage der Schulkommission welche in den Bezirks Ver
einen berathen werden soll Dies soll einer Kommission
bestehend aus den Herren Obermaschinenmeister Hammer
Eisleben Schuldirektor a D Dr Plettuer und Inge
nieur Schreyer Halle überlassen bleiben welche dem
Verein ihre Ansicht über diese Sache mittheilen wird
In der Angelegenheit Versuche über die Widerstands
fähigkeit der Dampfkessel Flammrohre gegen änßcren Druck
hatte die XXVI Hauptversammlung dem Hamburger Be
zirks Verein nm weitere Vorarbeiten insbesondere um
Ausstellung eines Programms und eines Kostenanschlags
ersucht Die von diesem gewählte Kommission ist mit der
Kommission der Preuß Dampfkessel Ueberwachungs Ver
eine in Verbindung getreten hat darüber berathen und
versendet das Resultat ihrer Berathung an die Bezirks
Vereine Sodann folgten interessante Vorträge der Herren
Ingenieur Hülsbrnch Eisleben über Tiefbohrungen
unter spezieller Berücksichtigung der Schacht
bohrungen nach Kind und Chandron jcher Methode

veranschaulicht durch zahlreiche Skizzen und Inge
nieur Kroog Halle über metrisches Gewindesystem
Die Herren Ingenieur Khern und Direktor Schimpss
Halle hatten kleinere Referate über tecynische Fragen über
nommen die ihre Erledignng fanden Schluß der Ver
sammlung

Der Verein der Briquettes Industriellen hielt
gestern Nachmittag Hierselbst im Hotel Stadt Hamburg seine
erste ordentliche Generalversammlung ab Der Vorsitzende
Herr Direktor Johanni Frohse eröffnete die Versammlnng mit

l Begrüßung der Anwesenden und Bekanntgebung der Tages

ordnung Nach Feststellung der Prüfungsliste erfolgte die Er
stattung des Jahresberichtes Pro 1885/86 dem Folgendes zu
entnehmen ist Der Verein konstituirte sich in Halle im Mai
1885 Von den in Deutschland existirenden 54 Briquettesfaori
ken mit 138 Pressen traten denselben sofort 30 Fabriken mit
99 Pressen bei es schieden im Lame des Jahres verschiedene
aus so das der Verein jetzt noch 26 Fabriken mit 87 Pressen
zahlt Er hat im Ganzen bis jetzt 4 Sitzungen drei in
Halle und eine in Greppin abgehalten und wird in diesem
Jahre seine Sitzungen inehr in die Bezirke verlegen Referent
kommt sodann auf die Thätigkeit des Vorstandes zu sprechen
Er hat sich vornehmlich mit der Tarikangelegenheit beschäftigt und
nach sorgfältiger Prüfung beschlossen die beabsichtigte Petition
an den Herrn Minister der Eisenbahnen noch nicht abzusenden
sondern eme abwartende Stellung einzunehmen Für einzelne
Bezirke sind Ausnahmetarife eingestellt zu wünschen wäre aber
wenn eine allgemeine Tarisirnng der Kohlen nnd Briquettes
eingeführt wurde Der deutsche Braunkohlen Jndustrie Verein
hat eme gleiche Petion an das genannte Ministerium einge
reicht heute jedoch den Bescheid erhalten daß derselben nicht
stattgegeben werden könne Die Fenerversicherungsangelegen
heit hat der Vorstand nicht außer Acht gelassen Aus einer
gedruckten Aufstellung geht hervor daß die meisten Briquettes
fabriken gegen Feuersgeiahr bei den verschiedenen Gesellschaf
ten so namentlich dem Londoner Phönix und der Magdebur
ger Feuerversichernngs Gesellschast mit zusammen 8,559,159
Mark versichert sind Die zu zahlende Prämie beträgt je nach
der Beschaffenheit der Fabriken i Prozent pro Mille
Versicherungssumme An Brandschäden wurden seit 869 bis
1885 gezahlt 333,52l Mark Der Vorstand wird bemüht blei
ben für die Mitglieder des Vereins günstige Acquisitionhicriir
zu schaffen Hieran schloß sich eine Diskussion an die sich
im großen Ganzen mit den vom Borstand gethanen Schrit
ten einverstanden erklärte Es folgte die Vorlegung der Jah
resrechnnng Dieselbe zeigte in Einnahme 660 Mark in Aus
gabe 379,55 M mithin ein Bestand von 280,45 M

Hieran schloß sich der Bericht über die Lage der Briquettes
Jndustrie durch den Herrn Vorsitzenden Im verflossenen
Jahre war die Lage für Briquettes Industrie gerade keine be

eidcnswerthe erst gegen Ende desselben in Folge des langen
Winters hat sie sich günstiger gestaltet Es haben dabei ver
schiedene Umstände mitgesprochen so die eingeschränkte Pro
duktion der niedrige Wasserstand der Elbe welcher der böh
mischen Kohle den Zugang erschwerte Vergrößerung des
Absatzgebietes namentlich in Berlin nnd neuerdings auch in
Hamburg Stände der böhmischen Kohle nicht die billige
Wasserkraft zur Seite so ließe sich mit ihr schon konkurriren
so aber hält es jetzt noch schwer Im Jahre 1884 betrug für
Berlin die Mehrziifnhr von dieser Kohle 2t pCt Eingeführt
wurden nach Berlin 2665000Etr Briquettes oder ea 38pCr
der gesammten Produktion Deutschlands Diese Zahlen be
weisen wie wichtig der Fabrikation des Absatzgebiet sein muß
sie sowohl wie das kaufende Publikum wird sich aber nur dann
gut dabei stehen wenn nach Gewicht ver resp gekauft wird
Man möge sich von der augenblicklich günstigen Lage nicht irre
machen lassen nnd nicht in s Blaue hinein produziren die Kon
junktur könne leicht umschlagen Der nächste Punkt der
Tagesordnung behandelte die Briquettes Formate und die
Stempelung

Ueber die neuesten Fortschritte in technischer Beziehung in
der Briquettessabrikatiou berichtete Herr Direktor Wendt
land Zeitz in sehr eingehender sachgemäßer Weise Demselben
wurde für seinen interessanten Vortrag der Dank der Versamm
lung zu Theil Ueber die Feuerversicherung der Briquettes
fabrikeu ließ sich der Generalagent des Londoner Phönix
Herr Gass er Berlin des Näheren aus uud empfahl nament
lich die von ihm vertretene Gesellschaft als gern geneigt Ver
träge abzuschließen Der Vorstand wird wie schon Eingangs
erwähnt im Interesse der Mitglieder hierin thätig sein
Der Herr Vorsitzende sprach über elektrische Beleuchtung in
den Briquettesfabriken welcher er den Vorzug vor alle an
der Beteuchtungsarten gab weil namentlich gefahrlos die
Hauptsache m solchen Fabriken Die Anhalt ichen Kohlcinverte
i Frohse haben in einer Fabrik mit vier Pressen elektrische
Beleuchtung eingeführt die Anlage hat 8500 Mark gekostet
heute dürfte sie sich billiger stellen Die nach dem Turnus
ausscheidenden Vorstands Mitglieder die Herreu Bergrath
Schröcker Direktor Schaede Direktor Dorn und Direk
tor Böters wurden per Akklamation wieder gewählt
Nachdem noch zur Unterstützunz für das Fachblatt Deutsche
Kohlen Zeitung namentlich durch Referate aufgefordert wurde
die Versammlung nach ca vierstündiger Dauer geschlossen

sJnterims Stadttheater j Wer Gustav Freitag
in den Flitterwochen seiner schriftstellerischen Thätigkeit
näher getreten ist wird leicht herausfinden daß au dem
liebenswürdige Redakteur Conrad Bolz ein gnt Theil
der Liebenswürdigkeiten hängen geblieben ist welche den
Vater der Journalisten auszeichneten Wir waren er
freut daß Herr Sachs zu seinem Benefiz dies Freitag fche
Lustspiel hervorgeholt hat und wen das Stück auch
offenbar mit einiger Hast einstndirt war selbst die Herren
Patry und Hüner welche sonst wenig nach dem
Souffleurkasten sragen zeigten sich gestern Abend etwas
hilfsbedürftig fo gab es doch Herrn Sachs Gelegen

heit sich auch auf dem Parquet eines Haase Sonntag c
ganz nett zu bewegen und wir sind nach seiner gestrigen
Leistung überzeugt daß der vielseitige Künstler sich bei
einiger Uebung auch die feineren Nüanciruugen einer geist
reichen Plauderei aneignen könnte Von dem Gaisbnb
im Herrgottschnitzer bis zunr Conrad Bolz ist ei so ganz
abnormer Sprung daß wer diese beiden Parthien so
hübsch wie Herr Sachs ausfüllt einen sehr beachtens
werthen Fonds haben muß Alle Mitspielenden waren
bemüht die Burefiz Vorstellung ihres Kollegen nach besten
Kräften auszustatten wenn aber ein Lustspiel flott ge
spielt werden muß so sind es die Journalisten Zum
flotten Spiele gehören zahlreiche Proben und wer plaudern
will darf ums Himmelswillen seine Worte nicht brocken
weise zusammensuchen

sConcert des Herrn Nöthig j Wir wiesen
bereits in unserer ienstagsnummer auf ein geistliches
Concert hin welches Herr Nöthig nächsten Sonntag
in unserer Marktkirche zu veranstalten gedenkt Ueber
ein derartiges Concert in Leipzig von demselben Herrn
gegeben lesen wir in den Signalen sür die musikalische
Welt Nr 20 Folgendes Am Nachmittag des 28 Fe
bruar fand in der nenen Peterskirche ein Concert statt
gegeben von einem unter Leitnng des Herrn Bruno
Nöthig stehenden gemischten Soloqnartett und unter
Mitwirkung des Organisten Herrn P Homeyer n s w
Das Quartett erwies sich als über gutes Stiininmaterial
verfügend besonders was Sopran und Baß betrifft
als rein intonirend uud den Text deutlich aussprechend
als fein nüaneircnd und überhaupt als tüchtig eingeschult



imd disziplinirt Tie Sachen welche es zu hören gab
wann geistliche Lieder von Hauptmann R Fleischer
W Nust und Alb Becker und zwischen ihnen standen
Vokal Solovorträge Ehre sciGott von B Nöthig und
Vergiß mein nicht von I S Bach von Frl Fischer

sehr anerkennenswerth gesungen ferner die Arie Gott
sei mir gnädig auS Mendelssohn s Paulus von
Herrn Schaarschmidt mit Wärme und Verständniß dar
geboten Die von Herrn Homeycr beigesteuerten Sachen
bestanden in der Toecata von Bach in einem Pastorale
von Merkel und in der Fantasie und Fuge über den
Namen von Liszt

Im Anschluß an die in unserer Dienstagsnnmmer
gebrachte Mittheilung über den am Sonntag durch den
hiesigen Pserdcbahnbetrieb hervorgerufenen Unfall be
dauern wir unseren Lesern heute noch mittheile zu
müssen daß dcm unglücklichen Knaben gestern Mittag in
der kgl Klivik wohin man ihn gebracht hatte das schwer
verletzte Bein am Oberschenkel hat amputirt werden
müssen Das Leben des Kmdcs schwebt z Z noch in
hoher Gefahr

Herr Oswald Nier hat wie wir erfahren kürzlich
eine aus vier renommirteu Künstlern bestehende Concert
Gesellschaft engagirt welche dazu bestimmt ist in allen
Städten wo sich Centralgeschäste desselben befinden Con
certe zn geben Diese Gesellschaft besteht aus dem Bas
sisten Herrn Miranda einer Sopranistin einem Celli
sten und einem Pianisten Wenn es schon etwas Neues
und Eigenartiges ist daß ein WeimGroßhändler in den
jenigen Städten wo er Centralgeschäste besitzt mit einer
aus bedeutenden Künstlern bestehenden Gesellschaft Con
certe veranstaltet so wird diese Eigenartigkeit noch dadurch
gesteigert daß dieselben zum Theil Wohl thätig keits
Coneerte sein werden indem Herr O Nier die Halste
des Reinertrages dieser Concerte zu wohlthätigen
Zwecken in den betreffenden Orten bestimmt hat es be
weist damit der Unternehmer daß er auch bei dieser Ge
legenheit seiner Gewohnheit der Armen bei jeder passen
den Gelegenheit zu gedenken treu bleibt Näheres dar
über wann in unserer Stadt die Concerte stattfinden
werden wir seiner Zeit mittheilen

sStraskammer Sitzung vom 15 März j Der
Agent Oscar Binde von hier welcher wegen Ver
gehens gegen das Sozialistengesetz zweimal mit 3 und 4
Wochen Gefängniß und wegen Bannbruchs zweimal mit
14 resp 10 Tagen Haft bestraft ist wurde wegen wieder
holter Majestätsbelcidignng auf Antrag der Staatsan
waltschaft zu 9 Monaten Gefängniß vernrtheilt

Wegen Diebstahls Mißhandlang Beleidigung Bedrohung
und Sachbeschädigung hatte sich der schon öfter bestrafte
Arbeiter Friedrich Carl Henze von hier zu verantworten
Derselbe kam Anfangs Dezember v Js in den Laden
der Wittwe Bachmann mit der Frage nach einem bei ihr
wohnenden Walther Tie Bachmann sagte ihm sogleich
daß jener nicht heimisch wäre dennoch entfernte sich Henze
nicht auch nachdem ihn Jene mehrfach zum Verlassen des
Lokals aufgefordert hatte Er uahm einen hinterm Laden
tisch hängende Rock und cine Hofe und stieß die B
welche die Wegnahme verhindern wollte so heftig an die
Brust daß sie nicdeifiel Um die entwendeten Sachen
wieder zu erlangen wandte sie sich hernach an den Poli
zcisergeanten Ernst welcher in die Henze sche Wohnung
ging Rock und Hose voifand und der B wieder heraus
gab Beim Fortgehen schimpfte Henze ixn Polizcibeamten
Tagedieb u f w nud verfolgte denselben bis in daö

Vordergebäude Dort drang er mit einer Eisenstange auf
Ernst eiu und schimpfte ihn abermals ans Dann warf
r die Stange hin uud begab sich uach s iner Wohnung

tehrte aber bald zninck nnd schimpfte von Neuem auf
Ernst Derselbe mußte anderweite polizeiliche Unterstützung
herbeiholen Henze wurde verhafter und zur Polizeiwache
gebracht Ju der Zelle riß er den Putz von der Wand
und zertrümmerte in der Wuth eine Fensterscheibe so daß
er gefesselt werden mußte Er wurde zu 5 Monaten Ge
fängniß verurtheilt

sS choffeug erichts Sitzu g vom 16 März j
Der Eisendreher Karl Rönne hier ward wegen vorsätz
licher körperlicher Mißhandlung ohne Zubilligung mildern
der Umstände zu 3 Monaten uud 5 Tagen Gefängniß ver
nrtheilt Er hatte am 23 Januar den 70jäh igen Schnei
dermeister Josef Schirmer in roher Weise durch Faust
schläge und Niederwerfen arg gemißhandelt und die Nähe
rin Lina Keller derb geohrfeigt Nothwehr die der An
geklagte vorgeschützt konnte nicht als erwiesen angenom
men werden

Wegen gemeinschaftlich verübten Diebstahls waren an
geklagt der Arbeiter Eugen Naumann hier und der
Arbeiter Ad Filleur aus Giebichenstein beschuldigt uud
geständig am 6 November ans der Kutscherstube im
Gastdos zur Weintraube dem Hausknecht einen Kaifer
mantcl 8 Mk werth entwendet verkauft und den Erlös
getheilt zu haben Naumanns Betheiligung hierbei erwies
sich als Hehlerei wofür er zu 14 Tagen der mehrfach
vorbestrafte Filleur aber wegen Diebstahls zu 3 Monaten
Gefängniß verurtheilt wurde

Der stuä pdilol Ulrich hier aus Erfurt gebürtig
stand wegen Sachbeschädigung in idealer Konkurrenz mit
ThierqMcrei unter Anklage Am 19 Juli v I hatte
er einen kleinen 6 Wochen alten Hund des Restaurateurs
Pallas mit einem Gchflock derartig gefchlageu daß das
Thiercheu blutend und wie todt liegen geblieben nachträg
lich auch auf einem Auge blind geworden der Hund sol
einen Werth von 30 Mk gehabt ach der Mißhandlung
aber werthlss gewoiden sein Geschlagen zu haben
räumte der Angeklagte ein nur daß er den Hund von sich
blos abgewehrt und keineswegs dessen angegebenen Zu
stand herbei geführt habe Thierquälerei war inzwischen

bezüglich verspäteten Strafantrags verjährt und nur noch
Sachbeschädigung zur Beurtheilung zu ziehen Die kgl
Staatsanwaltschaft beantragte 50 Mk Geldstrafe event
5 Tage Gefängniß auf 3 Mk Geldstrafe event 1 Tag
Gefängniß erkannte der Gerichtshof

sEin bedauerlicher Unglücksfallj ereignete sich
heute Morgen auf hiesigem Güterbahuhofe Der bei dem
Fuhrherrn Bruder hierfelbst beschäftigte Geschirrführer
Metzfchker von hier wnrde beim Pasfircn der Geleise
in Folge eines Stoßes den sein schwerer Rollwagen
plötzlich erhielt von dem letzteren auf den Bahnkörper
herab geschleudert und kam so unglücklich zu liegen daß
ihm eiu Vorder und ein Hinterrad über beide Beine am
Unterschenkel hinweg gingen ehe das Fuhrwerk von einem
Begleiter des M zum Stillstand gebracht werden konnte
Der Verunglückte wurde sofort nach der kgl Klinik ge
bracht woselbst glücklicher Weise außer erheblichen Quet
schungen der Beine keine schwereren Verletzungen konstatirt
werden konnten

sPotizei Nachrichtens Gestern früh wurde aus
eiuer Kammer des Grundstücks Leipzigerstraße 12 ein Un
terbett mit blau und weißgestreiftem Inlett gestohlen Der
Dieb hatte da die Kammer verschlossen war die Thür
hinteu ausgehoben und sich hierdurch Eingang verschafft

Die Dienstmagd Amalie Klübe von hier zog am 1
d Mts von ihrer Herrschast ab und beauftragte einen
Mann ihr die Komode und einen mit Sachen gefüllten
Tragkorb in die Wohnung ihrer neuen Herrschaft zu be
fördern Derselbe hat sich nun zwar seines Auftrages ent
ledigt doch vermißt das Mädchen jetzt bei genauerer Durch
sicht ihrer Sachen einen mit Perlen und Atlasschleifen
besetzten werthvollen UmHang Derselbe hat sich im Korb
befuudeu uud ist vermuthlich gestohlen worden Dem
Kaufmann Louis B Parkstraße wurden gestern 30 Mk
baares Geld gestohlen Derselbe hatte mit einem Freund
in der Lcipzigerstraße zwei Mädchen auS Leipzig ange
troffen und diese während der Nacht beherbergt Am an
dern Morgen hatte man die Mädchen zur Bahn begleitet
und in Gnaden entlassen B vermißte nunmehr fein Geld
und fiel sei Verdacht auf die Mädchen welche auch noch
nicht abgereist vielmehr im Begriff waren wieder zurück
in die Stadt zu gehen Noch in der Nähe des Bahnhofs
traf er die Beiden an und führte sie der Polizei zu welche
ihre Festnahme veranlaßte Beide bestreiten den Diebstahl
ausgeführt zu haben Gestern wurde dem polnischen
Arbeiter Johann Patern o ga aus Eottowski Kreis Pol
nisch Wartenberg in ganz rassinirter Weise die Uhr mit
Kette abgeschwindelt P war nach Halle gekommen um
sich einen Dienst zu suchen Dieses hatte er einem mit
ihm auf dem Bahnhofe bekannt gewordene etwa 25 jäh
rigen Menschen mitgetheilt uud dieser wußte auch sofort
wo eiu Dienst für ihn sei Er müsse aber an der betref
fenden Stelle 20 Mk Kaution zahlen Da nnn P i n
Besitze eines so hohen Betrages nicht war so war der
Unbekannte so gütig ihm das Geld zu leihen Er wies
ihm auch ein Hans in der Merseburgerstraße als dasje
nige an wo die Dienststelle srei sei zu seiner Sicherheit
erbat er sich die Uhr von P damit dieser wie er sagte
mit den 20 Mark nicht etwa durchginge P ging in die
Falle verabreichte dem Unbekannte seine silberne Cylm
deruhr mit Nickelkette und ging in das Haus Hier wurde
ihm der Bescheid daß cine derartige Stelle gar nicht frei
sei Als er wieder herauskam war der Schwindler fort
Das angebliche Zwanzigmarkstück war mir eine Spiel
marke

Provinz und Nachbarstaat
Vacante geistliche und Lehrerst e llen l Durch

Penswnirnng ihres Inhabers wird die Pfarr Stelle zu Genß
nitz DiöceS Zech II vaeant werden Dieselbe steht unter Kgl
Patronat und gewährt exet Wohnung ein Einkommen von
3277 Mk Hiervon sind jedoch an einen Emeritus 900 Mark
und vom 1 Juli er at auf die Daner von 8 Jahren jährlich
699 Mark Pfründeuabgabe an den Pensionsfonds abzugeben
Zur Sielle gehören zwei Kirchen Durch die Versetzung
ihres bisherigen Inhabers ist die Dialonatsielle zu Thams
brück Tivees Langenialza vaeant gewogen Dieselbe steht
unter Privat Patronat und gewährt excl Wohnung ein
Jahreseinkommen von 2129 Mark Znr Parochie gehört eine
Kirche Durch die Versetzung ihres bisherigen Inhabers ist
die unter Privatpatronat stehende mit einem Einkommen von
2559 Mk excl Wohnung verbundene Planstelle zu Rathen
berga Ephone Eckartsberga vaeant geworden Die Diako
natstelle m Liebenwerda welche das Minimal Einkommen ge
währt wird durch Verletzung ihres bisherigen Inhabers am
1 April er vaeant Die mit dem Kufiodiate an der St
Nieotai Kirche zu Eisleben verbundene Lehrerstelle welche
unier fiskalischer Kollatur sieht wild in Folge Pensionirnng
ihres jetzigen Inhabers zum I Mai er vaeant
W fPers o na l E h ronik Zu der erledigten Pfarrstelle
zu Baden in der Diöees Stendal ist der bisherige Predigt
amts Kandidat Earl Gustav Ewald Wulkow berufen uud be
stätigt worden Zu der erledigten Pfarrstelle zu Königs
mark und Wolterslage in der Tivees Werben ist der bisherige
Predigramts Kandidat Ernst Meyer berufen und bestätigt wor
den Die erledigte Pfarrstelle zu Klem Berndten in der
Diöees Bleicherode ist dein bisherigen Predigtamts Kandidaten
Hermann Adolf Ludwig Hugo Vollmer verliehen worden
Die erledigte Pfarrstelle zu Spitzenrode in der Diöees Belgern
ist dem bisherigen PredigtaintsKandidaten Gustav Hermann
Brandes verliehen worden Zu der erledigten Diakonatftelle
zu Tennstedt in der Diöees Snndhamen ist der bisherige
Predigtamls Kandidat Karl Friedrich Wilhelm Paul berufen
uud bestätigt worden Dem Oberpfarrer Dreyhanpt in
Bitterield ist die Verwaltung der Kreisschulinspekrion der
Ephorie Bitterfeld übertragen worden

Eisleben 15 März Anbist Friedrich von Quenstedt
Professor der Mineralogie an d r Universität Tübingen stammt
aus bürgerlicher Fciimtle Eislebcns Geboren 1809 erhielt er
feine wissenschaftlich Aorbildu ig auf dem hiesigen Gymnasinm
das er als Abiturient 1830 verlieb Im Jahre 1836 iam er
als Pro fessor an die Universität Tübingen wo er gegenwärtig
77 Jahre alt am 12 Marz das 5i nhr ge Jubiläum als Pro
fessor gefeiert hat Das Lehrerkollegium des hiesigen Gymna
siums hat ihm zu feinem Jubeltage eme Adresse übersandt

Ascherslcbeu 16 März In dem chemischen Labora
torium der hiesigen Kaliwerke war dieser Tage der dortige
Diener Bienert damit beschäftigt cine mit Ammoniak gefüllte

Flasche aus 80 Grad zu erhitzen Als er sich uach eiuer Weile
von der Höhe der Temperatur überzeugen wollte exvlodirte
plötzlich das Gefäß sodaß Bienert von dem gefährlichen In
halte Übergossen wurde Ein Theil der Masse drang dem
Mamie unglücklicher Weise in das rechte Auge so daß die
Ueberführung desselben nach der Halle schen Klinik erfolgen
mußte Hoffentlich gelingt es dort der ärztlichen Kunst das
Auge zu erhaltn und wieder herzustellen

Nordhausen 14 März Am ganzen Südharz in
Sacbia Lauterberg Andreasberg Zorge Hohegeiß u f w
herrscht eiue Diphtheritis Epidemie in so hohem Grade
daß die Schuten haben geschlsssen werden müssen

Leinefelde Der mysteriöse Vorfall in einem hiesigen
Gasthof von dem neulich berichtet worden war hat sich inso
fern aufgeklärt als der betreffende Reisende in der Person
eines Kaufmanns Schwarz aus Berlin ermUtelt auch festge
gestellt worden ist daß derselbe das Skelett von einem Stn
direnden gekauft hat Da Schwarz von seinen Bekannten und
Angehörigen als ein cxattirter Mensch geschildert wird wurde
zuerst angenommen daß er die That in einem Zustande gei
stiger Störung verübt habe Nach den näheren Feststellungen
scheint es indeß als wenn er planmäßig gehandelt hätte und
daß es auf eine Benachtheilignng einer Lebcnsversicherungs
Geiellschait abgesehen worden war Seine Ergreifung ist noch
nicht gelungen

Bobersberg 14 März Das in hiesiger Gegend nur
mäßig vorhandene niedere Wild ist in Folge andauernder Kälte
fast ganz aufgerieben worden trotzdem unsere Jagdpächter seit
Wochen keine Kosten gescheut haben den armen Thieren auf
hartgefrorener Schneedecke Futter zu spenden Halb verhungerte
Hasen Kaninchen und Hühner dringen selbst bei Tage in die
Gärten und Gehöfte unserer Stadt und der benachbarten
Dörfer so daß viele eine Beute der Hunde und Katzen ge
worden sind Im Dorfe Nenrehfeld kam vor einigen Tagen
ein Volk von Rebhühnern während der Fütterung des Hofge
flügels unter dasselbe gelaufen und nahm ohne Scheu vor dem
in unmittelbarer Nähe befindlichen Fütterer an der Mahlzeit
theil G nz besonders großen Schaden richten unter den
Hasen nnd Kaninchen die Füchse an die ihnen iu Ermangelung
von Mäusen ze begierig nachstellen

Grimma 15 März Die hiesigen Nachrichten mel
den Heute Nachinitag gegen 2 Unr waren n der hiesigen
Gasanstalt mehrere Arbeiter mit der Reparatur eines defekten
Gasrohres in einem eng geschlossenen kellerartigen Raume be
schäftigt Der Gasschlosser Decke wnrde dabei von de Gasen
betäubt und siel um Der Inspektor der Anstalt Helfrich
stieg zu feiner Rettung hinab nnd wurde von gleichein Unfälle
beiroffen dasselbe Geschick ereilte nach einander zwei Arbeiter
und die Frau des Inspektors welche ihrem Manne zu Hilfe kom
men wollte Erst nach längerer Zeit war es herbeigeeilt
Leuten möglich die Bewußtlosen mit eigener Lebensgefahr aus
dem Gewölbe herauszubringen Es ist fraglich ob sämmt
liche Verunglückte mit dem Leben davon kommen Nachmittags
4 Uhr war der Gasinspektor Helfrich und ein Arbeiter noch
bewußtlos

Handel und Verkehr
Breslau Freiburger Eisenbahn 4 Prozent Prio

ritäten Lit ü Die nächste Ziehung findet Anfang April
statt Gegen den Coursverlust von ca 3V pEt bei der Aus
loosnng übcrnimnit das Bankhaus Karl Neuburger Berlin
Französische Straße Nr 13 die Versicherung für cine Prämie
von 5 Pf pro 10V Mark

Der Aufsichtsrath der Halle schen Maschinen
fabrik und Eisengießerei beschloß die Vertheilung einer
Dividende von 10 Prozent der Generalversammlung vorzu
schlagen Der Gewinn der Fabrik betrug im vorigen Jahre
ruud 175,000 Mark

Magdeburg 16 März Zuckerbericht Kornzucker excl
von 96 22,40 Kornzncker excl 88 Rendeni 2t 00 Nach
prodnkte excl 75 Rendem 18,50 Mark Flau
Gem Raffinade mit Faß 27 25 Mark gem Melis 1 mit
Faß 26,00 Preise nominell

Telegraphische Nachrichten
Frankfurt a M 16 März Prozeß gegen den

Poli cikommissar Meyer und Gen In der Nachmittags
sitznng sagen die Polizeikominissare Mühlenbrvich und
Ellrich aus daß verschiedene Zeugen bei der Vernehmnng
noch lüiter dem srischen Eindruck des Ereignisses geäußert
hätte die Pause welche Polizeikommissar Meyer zwischen
den einzelnen Anssorderungen gelassen seien genügend ge
wesen Unbetheiligte außerhalb des Portals stehende Zu
schauer erklärten bestimmt daß die vor dem Thore po
stirten berittenen Schutzleute in die Aktion nicht eingegriffen
hätten wie von den Theilnehmern am Leichenzuge des
Oefteren behauptet worden

Bremen 16 März Aufdie Anfrage des New Ior
ker Agenten des Norddeutschen Lloyd wegen des Er
satzes der Kosten welche durch die Rettung der Passagiere

des Cnnard Dampfers Oregon durch den Dampfer
Fulda entstanden erwiderte die hiesige Verwaltung des

Lloyd sie sreue sich daß es ihrem Dampfer geglückt sei
so viele Menschenleben zu retten und verzichte auf jede
Kostenerstaltuitg

Wien 16 März Der Forstkongreß beschloß die
Bitte an die Regierung zu richten durch Ausstellung
gleich hoher Schutzzölle wie jene in Deutschland der
österreichischen Holzproduktion den nöthigen Schutz zu
gewähren

Paris 16 März Abends In der Depntirtenkam
mer wnrde heute das Budget vorgelegt Der Finanz
minister erklärte daß das Budget keine Steuer auf die
Rente auferlege und daß das Ministerium keine derartige
Steuer zulassen würde Den Abendblättern zufolge
würde der Finanzminister die Kammer ersuchen die Vor
lage über die Emission der neuen Anleihe vor Ostern zu
berathen

London 16 März Abends Wie es heißt sollen
die Entlassnngsgesnchc Chamberlain s und Trcvelyan s
durch cine Mittheilung Gladstone s im letzten Minister
rathe veranlaßt worden sein nach welcher die Verwaltung
der Fonds für die Expropriation der irischen Grund
eigenthümer dem irischen Parlamente anvertraut werden
sollte Gladstone hat aus die Schreiben Chamberlain s
und Trevelyan s in welchen sie um ihre Entlassung
nachsuchen in versöhnlicher Weise geantwortet und sie
ersucht eine definitive Entschließung noch einige Tage
zn verschieben da er aus eine Beilegung der fragliche
Differenzen hoffe

Konstantinopel 16 März Der bulgarische Minister
des Auswärtigen Tsanoss kehrt nach Sofia zurück



Herzliche Bitte
Die für den Studentenhort wirkenden Damen sind nun endlich in der Lage

den schon einmal angesagten Bazar von Tapisseriewaaren als Wolle Seide angefangenen
Stickereien u s w leinene Wäsche als Hemden Jacken Schürzen aller Arten von jetzt
an eröffnen zu können und laden wir ein geehrtes Publikum ein zum Kauf für mäßigen
Preis Sämmtliche fertige Sachen sind theils von unseren Damen unentgeltlich theils von
armen Wittwen und Frauen angefertigt worden denen wir durch Verdienst etwas zu
Hilfe kamen

Diese Frauen kamen sus eine Annonce von uns und baten nm Arbeit da die
Männer den diesmaligen lungen harten Winter durch ganz ohne Arbeit sind Durch
sie erfuhren wir daß die Noth unter vielen Arbeiterfamilien geradezu erschreckend ist
das viele das Wenige was sie hatten bis auf s letzte Stück versetzt haben um den
Kindern vor allem den Hunger zu stillen daß viele keine Miethe geben können daß für
die Männer wenn die Arbeit wieoer beginnt nicht das nöthigste Wäschestück geschafft
werden kann

Auch darüber haben wir berathe und suhlen uns bewogen jetzt sür
diese eine Sammlung zu veranstalten um dadurch vielleicht mit etwas Wäsche und Geld
helfen zu können

Wir bitten nun recht dringend ein geehrtes Publikum Gaben abgeben zu
wollen Jägerplatz 25

Auch nahmen wir uns vor Sammellisten zu diesem Zwecke herumgehen zu
lassen da aber hierzu erst die Bewilligung der oberen Behörden nöthig ist haben
wir uns entschlossen wie bei unserem Hort auch hier Concerte zu veranstalten zu
welchen Boten jetzt die Billets herumtragen wo wir auch hier wieder um rege Be
theiligung bitten um den Aermsten recht viel thun zu können

Auch iu ihren traurigen erbitterten Gemüthern wird diese Hilfe barmherziger
Mitmenschen sich wie Sonnenstrahl versenken und Frühling wird es auch sür sie werden

leichter
Die Listen werden später ehrbaren Männern zur Durchsicht übergeben werden

und werden wir mit der Vertheilung die gewissenhaft vor sich gehen soll so bald wie

möglich beginnen Im Namen der DamenFrau Rendant Michaelis

SvtsMvdes Vouverl
in der Marktkirchc

Sonntag den St März I S Bach s Geburtstag Rachmittags 4 Uhr
gegeben von einem

nnter Leitung von lirana ktttdlx
und unter gütiger Mitwirkung von Frl Fischer Frl Rothe Hrn Schaarschmidt

und Hrn Gewandhaus Organisten P Homeyer sämmtlich aus Leipzig
Ertrag sür einen einheiln milden Zweck bestimmt

Anfang 4 Uhr Ende S UhrBillets im Vorverkauf Empore 30 Schiff 50 numm Platz 1 zu
haben Buchhandl von Meyer ck Stock Poststraße 9 Buchhandl von Niemeyer
gr Steinstraße Herm Arnold am Markt

Unterzeichneter empfiehlt sich zum Unterricht im VI IIn pIeI von den An
fangsgründen bis zur höchsten Stufe nach der Methode des königl Konserva
toriums zu München wie zur Ausbildung im nartvttsplel und erbittet
Anmeldungen in der Wohnnug Sophienstratze 25

Conrrrtmkistrr

koWMAlla er Vvrsw Süü m ü Nest
Donnerstag den 18 d Mts Abends 8 Uhr l iint8v r5inii i IaiiK

im I üii iiTagesordnung 1 Vortrag de Z Herrn I r Schneidemühl Genießbares und
ungenießbares Fleisch 2 Besprechung kommunaler Angelegenheiten

Auch NichtMitglieder sind willkommen Der Vorstand

Anf dem Zimmerplatz des Herrn
Mötzlicherweg 4 sollen

Donnerstag Vormittags I Uhr

meistbietend gegen sofortige Baar
zahlnng verkauft werden

Der Baurath
Kilburger

MMZs Sür VaMs
lolr lödrs iii iiitl In 8 ViTAvii söäör Oarrrs las

Ausolrirsiäoir Heäsir XlsrärrrrAsstrio ss vsslolrss von i r oäsr Xinäorrr Astraß öir wrrä

loi i Ä 20 Uarlr j mrrrtlrolrsr Irrstrrrnöirte
urcl iiiilit srkoräsrliotr Oss piTteatirtv LvLtsm ist

vlutri urrä IiI Iit ri srlsrrrsir Osr Lrt ist tsäsllos uucl ölsAairt all, vor
ItvrlK W I lH I uIttv Inil i I it I t z,ii KO I I iis liists äsr von mir ÄUSAsdildetöii Oarasn Qöbst il röir suZnisssQ sovis 6is ioti
QUllASv iravlr lsirr L stsm lröAM dsi mir xur rrsietrt lisroit

ii l iiliii iiiit V il iis ii i solrrrittö voräsnAö kielrnst rrnä lirilieir riASsolririttöir lilkituvA rrirr Mtrsrr erttu ilo Kleielr srtrA
Ivr v vi, i iz ttl ii el iio lvli ii t Vvrlin

i ti Mario Las v m iul iirerill,5

Em neuer Huudewagcu noch nicht be
schlagen passend für einen Esel oder kleines
Pferd ist spottbillig zu verkaufen

Gie bicheufteiu Auguftastr S
Ein großer alter Wäscheschrank wird

zu kaufen gesucht
Offerten u Schrank a d Exp d Bl

Mark
zur 1 sicheren Hypothek sind den 1 April
auszuleihen Zu ersragen in der Expedition
dieses Blattes

u heile sie mit n ohne Wissen durch mein
altbewährtes Mittel Drognist W k t
li In Berlin Kesselstr 38

Blasenkrankheiten
snch Bettn Stein e Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
ze selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzer Zeit Profp gratis
Specialist Vasel Binningen Schweiz

Für eine denische

l eben8 unlZ Unfall
Versicherungs Aktien Gesellschaft werden an
allen Orten

tüchtige Vertreter
zu hohen Provisionsbezügen gesucht Offerten

unter 6 2272 an Z Z in t
erbeten

4 tüchtige Bureau Arbeiter
auf mehrere Wochen sofort ge
sucht Schriftliche Meldungen
in der Expedition des Tage
blattes Gr Ulrichstratze 19
unter Chiffre

niederzulegen
Einen Buchbinder Lehrling sucht

Mittelstraße 14
Kellnerlehrling sucht

Einen Lehrburschen nimmt an
V SvI Iii r It Schlossermstr Berggasse 2

Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

Ein ruh u solid y I I sucht
von einer gebild Familie Halles ein kleines
möbl Zimmer zu miethen Mittagstisch
erwünscht Off m gefl Ang d Preises

Standes zu senden sud I nach Bnd
denhagen V P postlagernd

i eiiKmIiei
Am 19 d M nach Erledigung der be

reits veröffentlichten Tagesordnung der Ge
neral Versammlung Vortrag des Herrn
Landschafts Direktors über
Leben und Wirken des Geh Ober Justiz

raths Svarez Der Vorstand
Taeglichsbeck

8mß MaSsm e M Aalle
Zu der diesjährigen ordentlichen Generalversammlung der hiesigen Singakade

mie welche hiermit arif Mittwoch den 24 März um 4 Uhr Nachmittags in
der Stadt Hamburg Zimmer Nr 57 anberaumt wird werden gemäß H 31
und 32 des Statuts die männlichen seit Jahresfrist den vollen Beitrag zahlenden Mit
glieder eingeladen die Legitimation erfokrt durch Vorzeigung der Mitglievskarte

Tagesordnung 1 Berichterstat ung des Vorstandes und Rechnungslegung
und 2 Wahl von 3 Vorstandsmitgliedern an Stelle der statutgemäß H 20 21 aus

scheidenden Der VorstandDrtskrankenkasse für die Arbeiter
a der Verfertiger mechanischer chirurgischer und musikalischer Instru
mente Orgelbauer Bandagisten I der Metallwaarenfabriken der
Rähmaschinenfabrikcn der Holzwaarenfabrikanten der Leiften
macher L der Fonrnierschneidefabriken x der Holzschueidefabriken
I der Banmaterialienhandlungen I der Tapetenfabriken zn Halle a/S

Iil I ZI 24 r in üttlk II KurzegasseTagesordnung 1 Rechnungslegung 2 Antrag wegen kürzerer Namens
bezeichnung der Kasse 3 Geschäftliches Der Vorstand I i rii imi

Z I lvr tl il i it i und ii n i ans HamburgHeute und folgende Tage

Grotze Gala Vorstellungen
Anfang S Uhr

UM Preise der Plätze wie bekannt WU
Hochachtungsvoll 15 klvr Direktor

Sonntag unwiderruflich Abschieds Vorstelluug
Für meine Honigkuchenbäckerei fnche

zu Ostern einen Lehrling
iii Z IL, Ii

l tiielitiMr 8el iri inekter
welcher selbstständig arbeitet u die Aussicht
in der Werkstatt zu führen hat fowie

und

I Gürtlerbei hohem Lohn sofort gesncht

1 gr Ulrichstr 17Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten sofort u später bei
hohem Lohn Stellen durch

I l i Ii v S I IiI K rgr Ulrichstr 4 im Neuen Theater I
Für ein Mädchen von 17 Jahren in aller

Hausarbeit erfahren und aus sehr anständ
Familie wird sobald als möglich eine Stelle
gesucht Näheres

Niemeyerstr 4 part rechts

Ein lediger j Mann Anfang 30er Jahre
Professionist m best Zeugn sucht Stellung
als Hansmann oder Markthelfer

Näheres in der Exped ds Blattes

Dorotheenstr 7
ist die 2 Etage 4 St 2 K K u Zub
per Z April oder später zu verm Be
sieht Vorm 10 bis Nachm 3 Uhr

Wohnnng zu 4 Thlr 2 St K K
1 April zu beziehen Böllbergerweg 24

Eine helle Werkstatt 2 Räume gr
Ulrichstrafte II Hof zn verm
Näheres Daselbst IDie Bel Etage Bernbnrgerstr 32

ist zum 1 Oktober d I zu vermiethen
Näheres im Comptoir daselbst
Die Beleidigung gegen den Handelsmann

Eduard Schmidt aus Hollebeu nehme ich

hiermit zurück I oi ii

kvaliKvI MmM IllllI liillKlillM
Vemn

Vereiuslokal Mauergasse 6
Mittwoch den 17 März 8 Uhr Abends

Gesellige Zusammenkunft

Neues Theater
Donnerstag den 18 März

Großes
Symphonie Concert

des

Halle scheu Stadtorchesters
Billets wie gewöhnlich

Anfang 8 Uhr
Entr6e an der Kasse KV Psg

Ilziil Stadtmnsikdirektor
Liideritz s Berg

Donnerstag den 18 März

LvdSavdtvlvst
VÄAsr s Sritllvrsl

Donnerstag den 18 März
Schlachtefest

Todes Anzeige
Gestern Abend 8 Uhr starb

nach längerem Leiden unser innigst
geliebter Sohn Brnder u Schwager
der Kaufmann

I k iM llklit teiii
in seinem noch nicht ganz vollendeten
23 Lebensjahre

Allen Verwandten Bekannten und
vielen Freunden widmen diese Nach
richt nur auf diesem Wege mit der
Bitte um stilles Beileid

M ti iuimilleli lliMi KIKKeiiW
Doruitz Teicha Halle a S

Die Beerdigung findet Sonn
abend den 20 März Nachmittags
3 Uhr statt

Für den redaktionellen und Jnseraientheil verantwortlich Julius Munckelt tu Halle Plötz sche Buchdruckerei R NietschmaM w Halle
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